
Bundes-Zmorge vom 1. August  

Kurze, aber prägnante Ansprache
des Gemeindepräsidenten 
Nach Feuerthaler Tradition wurde zum Bundes-Zmorge eingeladen. Dieses
Jahr lag die Organisation in den geschickten Händen des Damenturnvereins. 

ga. Wer nicht in den Ferien war
und den Feiertag nicht auf dem
Rütli verbringen konnte, such -
te Kontakt und Verbundenheit
zu den Feuerthalern auf dem
Schulhausareal Stumpenboden.
Die Plätze waren gut besetzt,
die Springer liefen zwischen
Küche und Buffet hin und her,
um die leeren Platten wieder
aufzufüllen, und der heisse Kaf-
fee wurde plötzlich zur Mangel-
ware, was sich sofort in einer
längeren Kolonne bemerkbar
machte. Etwas Heisses im
Bauch tat jedem gut, denn der
Wind blies zügig und die Son -
ne wanderte langsamer als er-
wünscht in die Höhe.

Bei der kleinen Feier erwar-
ten die Gäste eine Begrüs -
sung und Ansprache durch den
Gemeindepräsidenten. Werner
Künzle ist sich dessen bewusst,
möchte sich dieses Jahr aber
ganz kurz fassen. Er macht auf
die neusten Verbote aufmerk-
sam, welche das Verhalten un-

ter uns regeln helfen. So etwa
das Rauchverbot und das Alko-
holverkaufsverbot für Tankstel-
len ab 21.00 Uhr. Ist
uns der respekt-
volle Umgang
zu unseren Mit-

menschen abhanden gekom-
men? Wo bleiben Empathie,
Nachbarschaftshilfe, Rücksicht -
nahme? Ist es anständig, den
Rauch der Zigarette dem
Nächstsitzenden in das Gesicht
zu blasen? Ist es cool, mor -
gens um 4.00 Uhr auf dem
Coop-Parkplatz mit dem Auto
Schleuderkurse nachzuahmen?
Ist es trendy, sich von Abfäl -
len zu befreien, die ein ande -
rer nachher zusammennehmen
muss?

Was früher in der kleinsten
Zelle des Staates, in der Familie,
gelernt und praktiziert wurde,
müssen heute Staat und Schule
übernehmen – durch den Erlass
von Verboten! Dabei wird unse-
re Freiheit ganz enorm einge-
schränkt. Leben wir noch so frei
und liberal, wie wir es möchten?
Mit diesen Gedankenanstössen
wünscht Werner Künzle der

Gemeinde einen schönen
Feiertag und am Abend
«gut Chlapf».
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Werner Künzle: Aufruf an alle.

Es lebe die Schweiz! Fotos: ga.
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Unterstrichen wur -
den die Worte des 
Gemeindepräsiden-
ten durch die frische Tat eines
Diebes, der in der Nacht zum
1. August dem Damenturnver-
ein die Feuerthaler Fahne ge-
stohlen hat. Unglaublich und
unvorstellbar ist diese Entwen-
dung, denn an der Flagge hän-
gen Emotionen und Erinnerun-
gen. Wir bitten den Dieb, sich
zu entschuldigen und das Die-
besgut wieder zurückzubrin-
gen. Wir bitten die Bevölke-
rung um ihre Mithilfe, denn
wenn heute in Nachbars Gar-
ten auf einmal eine Feuerthaler
Fahne weht, dann …

AZA
8245 

Feuerthalen
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100 Jahre Pfadi 

Pfadi Feuerthalen goes to Kandersteg 
Am 1. August 1907 stiess der Pfadigründer Bipi pünktlich um 8.00 Uhr in sein Kudu-Horn, 
um das erste Pfadfinderlager der Welt zu eröffnen. Genau 100 Jahre später wurde in allen 216
Ländern, in denen es Pfadfinder gibt, der Sonnenaufgang des 1. August 2007 feierlich begangen.

Dieses Ereignis konnte sich
auch eine Equipe der Pfadi
Feuerthalen nicht entgehen las-
sen. 

Voller Freude auf das Ju -
biläum trafen wir uns für die
Anreise nach Kandersteg, dem
internationalen Pfadizentrum.
Dort versammelten sich 2200
Pfadis (Scouts) aus der ganzen

Welt, um das 100-jährige Beste-
hen zu feiern. 

Der Festakt fand am 1. Au-
gust beim Öschinensee statt.
Unter dem Motto «Scouting’s
Sunrise» machten sich alle früh-
morgens zum Bergsee auf, wo
das Pfadiversprechen gleichzei-
tig mit allen Mitgliedern der
Pfadibewegung erneuert wur-

de. Am Nachmittag fanden im
Dorf verschiedene Aktivitä -
ten wie Klettern, Schwimmen,
Spiele oder Minigolf statt. 

Zum Abschluss des «Scou-
ting’s Sunrise» und zur Feier
des 1. Augustes verbrachten wir
den Abend mit einem grossen
Barbecue, Musik und Feuer-
werk. Die doppelte Geburts-

tagsfeier (Pfadi und Schweiz),
unter anderem mit Alt-Bundes-
rat Ogi, wird uns noch lange in
Erinnerung bleiben. Mit Ein-
drücken, wie die Pfadi in Hol-
land, Amerika oder Zypern ab-
läuft, kehrten wir am 2. August
mit einem regennassen Zelt
wieder nach Hause zurück. 

Leiterteam Pfadi Feuerthalen

Pfadis aus der ganzen Welt in ihrer traditionellen Uniform. Allzeit bereit: Leiter(innen)equipe in Kandersteg. Fotos: Stella   

Senioren-Ausflug am 17. Juli aufs Uhwieser Hörnli

Es herrschte grosse Hitze
Im Wald beim Uhwieser Hörnli war es angenehm und einige Grade kühler. 

Einzelne Teilnehmer verlang-
ten sogar Jacken oder Decken
über die Schultern. Nach ei -
nigen Gläsern Rotwein war
das jedoch schnell kein The -
ma mehr. Wiederum wurden
wir sehr verwöhnt von unse -
ren beiden Organisatoren. Ein
grosses Bravo deshalb an 
Frau Leuenberger und Herrn
Schwendimann. Macht nur wei-
ter so!

Wer meinte, es gäbe nur Brat-
würste und Kartoffelsalat, der
wurde rasch eines Besseren be-
lehrt. Es war fast wie in ei nem
Fünf-Sterne-Hotel. Zum Des-
sert gab es Melonen, Kuchen,
Kaffee und ein Williams-Schnäps-
li. Es fehlte wirklich an nichts. 

Es gab auch allerhand At-
traktionen: Rutschbahn, Schau-
kel und «Gigampfi». Jene, die
mit den Beinen noch gut dran

waren, stiegen gar auf den
Turm. Ich selbst habe das aber
lieber von unten angeschaut.
Ganz mutig war eine der Teil-
nehmerinnen, als sie sich auf
die Schaukel setzte. Sie schau-
kelte so hoch hinaus … wollte
sie gar einen Überschlag hinle-
gen? Ich dachte mir, die könnte
man glatt im Zirkus anmelden. 

Eine andere Dame wollte es
auch noch einmal wissen und

kletterte auf die Rutschbahn,
doch unten wartete vorsichts-
halber ihr Ehemann, um sie lie-
bevoll in Empfang zu nehmen. 

Mit Singen und «Schunkeln»
ging ein schöner Tag zu Ende.
Im Namen von allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern ei-
nen ganz herzlichen Dank für
diese schöne Abwechslung.

Martha Roth

preis-wert statt
sau-billig

www.ruosch-online.ch

Zu vermieten per sofort oder nach Vereinbarung
an der Adlergasse 5 in Feuerthalen

Grosse Einzelgarage
Höhe 3,5 Meter, Länge 7 Meter, Mietzins 150 Franken pro Monat

Auskunft: FROHBURG IMMOBILIEN AG, 
c/o Wideco AG Schaffhausen, Telefon 052 670 06 70

Alle Briefkästen in
Feuerthalen und

Langwiesen erreichen?
Mit einer Beilage im 
Feuerthaler Anzeiger.

www.feuerthaleranzeiger.ch
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Mitteilungen aus dem Gemeindehaus 
Forstrevier Kohlfrist
Der Gemeinderat genehmigte
den Voranschlag 2008 des Forst-
reviers Kohlfirst mit einem Auf-
wand von 238 900 Franken und
einem Ertrag von 43 600 Fran-
ken. Das Defizit von 195 300
Franken wird von den Revier-
gemeinden getragen (Feuertha-
len 84 205 Franken und Flurlin-
gen 111 095 Franken).

Feuerwehr Ausseramt
Der Gemeinderat genehmig-

te den Voranschlag 2008 des
Zweckverbandes Feuerwehr
Ausseramt mit einem Aufwand
von 247 600 Franken und ei -
nem Ertrag von 20 000 Fran-
ken. Der Aufwandüberschuss
von 227 600 Franken zu Lasten
der Verbandsgemeinden Feuer-
thalen und Flurlingen wird wie
folgt aufgeteilt: Feuerthalen

154 500 Franken und Flurlingen
73 100 Franken. 

Es sind Nettoinvestitionen im
Betrage von 111 500 Franken
vorgesehen (Anteil Feuertha-
len 75 700 Franken, Anteil Flur-
lingen 35 800 Franken). 

Betreibungsamt Ausseramt
Der Gemeinderat genehmig-

te den Voranschlag 2008 des
Zweckverbandes Betreibungs-
amt Ausseramt mit einem Auf-
wand von 252 700 Franken und
einem Ertrag von 175 000 Fran-
ken. Es sind keine Investi -
tionen vorgesehen. Der Auf-
wandüberschuss von 77 700
Franken wird zwischen den Ge-
meinden Dachsen, Flurlingen,
Laufen-Uhwiesen und Feuer-
thalen aufgeteilt (Anteil Feuer-
thalen 38500 Franken).

Gemeinderatskanzlei Feuerthalen

Bauamt  

Bauprojekte
Eduard Leu, Toggenburgstrasse 14, 8245 Feuerthalen;
Gartengestaltung mit Granit-Blocksteinmauer, Assek.-Nr.
1061, Kat.-Nr. 2639, W 2,0 m3/m2, Toggenburgstrasse 14,
8245 Feuerthalen. 

Margret und Ernst Meier-Volz, Stadtweg 6, 8245 Feuer-
thalen; Anbau an Einfamilienhaus, Assek.-Nr. 552, Kat.-
Nr. 1140, W 2,0 m3/m2, Stadtweg 6, 8245 Feuerthalen. 

Massimo Cardone, Buchenstrasse 36a, 8212 Neuhausen
am Rheinfall, Grundeigentümer Dario Cardone, Rheins -
felderstrasse 16, 8193 Eglisau; Neubau Einfamilienhaus
mit Garage, Kat.-Nr. 1812, W 1,6 m3/m2, Gartenstrasse /
Forbüelstrasse, 8245 Feuerthalen. 

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen während
20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an gerechnet, zur Ein-
sicht auf. 

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Ent scheiden sind
innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an gerechnet, 
bei der Baubehörde (Gemeinderat) schriftlich zu stellen. Wer das
Begehren nicht innert dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht 
verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung des Entscheides 
(§§ 314 bis 316 PBG).

8245 Feuerthalen, 10. August 2007 Gemeinderat Feuerthalen
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Bauamt: Ausbau Quartierplan Ebni Rüti

Sperrung untere 
Vogelsangstrasse ab 
Unterführung Hauptstrasse
Im Zusammenhang mit den Werkleitungsarbeiten wird
die Vogelsangstrasse im unteren Teil von Montag, dem
13. August bis und mit Dienstag, dem 21. August
2007 gesperrt. 

Die Zufahrt ab der Hauptstrasse in Langwiesen in die
Vogelsangstrasse und die Vogelsangstrasse ab der Bus-
wendeschlaufe in Richtung Langwiesen ist während
 dieser Zeit für jeglichen Verkehr (ausgenommen Anwoh-
ner) gesperrt. 

Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Verständnis.

8245 Feuerthalen, 10. August 2007 Gemeinderat Feuerthalen
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Wir gratulieren 

Mario Monserrato
zur bestandenen LAP

Markus Brunner Cheminée + Plattenbeläge GmbH
Lindenbuckstrasse 7, 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 20 72, Natel 079 430 37 55, Fax 052 659 68 00

Die nächsten Termine des  Jugendtreffs Moskito für die Feuerthaler 
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Wochentag Datum Zeit Anlass
(bis 17. August wegen Sommerferien geschlossen)
Mittwoch 22. Aug. 19.00 bis 21.00 Moskito
Freitag 24. Aug. 20.00 bis 23.00 Latino Night

Ort: Jugendtreff, Schulhaus Spilbrett. Infos: Denise Roost, droost@gmx.ch

MOSKITO
JUGENDTREFF 

Feuerthalen rockt!

NEU IN IHRER SCHREINEREI IN FEUERTHALEN 

Wir öffnen Ihnen Tür und Tor
■ Zweitschlüssel-Nachfertigung
■ Schlossreparaturen
■ Sicherheitsbeschläge

Laden Güterstrasse 8 neben Coop Rhy Markt
Montag bis Freitag 13.30 bis 17.00 Uhr
Gratis-Parkplätze vor dem Haus

Kochteam für 
Feuerwehrhauptübung 

Zur Bewirtung und Verpflegung der Feuerwehr Ausseramt anlässlich der
 Feuerwehrhauptübung am 29. September 2007 wird ein Verein oder eine
Hobbykochgruppe gesucht. Nähere Informationen erhalten Sie von Michel
Greis, Kommandant Feuerwehr Ausseramt, Telefon 052 672 22 66, oder
Brigitte Felix, Gemeindeschreiberin, Telefon 052 647 47 47.

GESUCHT



Tel. 052 659 23 77   Fax 052 659 42 77   peter@gasser-schreinerei.ch

Bodenbeläge
Parkette/ Teppiche/

Laminate
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us. Esther Schmid, wohnhaft am Rü-
tenenweg 6 in Feuerthalen, feiert am
22. August ihren 90. Geburtstag.

Esther Schmid ist im Thurgau auf-
gewachsen, und zwar auf dem schö-
nen Seerücken. Die Möglichkeit, ei-
nen Beruf zu erlernen, hatte sie da-
mals nicht, denn als Bauerntochter
hatte sie zu Hause genug Arbeit und
musste schon früh lernen, tüchtig zu-
zupacken. Später ging Esther Schmid
ins Welschland, um die französische
Sprache zu erlernen. Sie arbeitete anfangs in einem Haushalt und
später im Hauspflegedienst, wo sie vor allem Wöchnerinnen be-
treute. Die Erfahrungen, die sie in der französischen Schweiz sam-
meln konnte, kamen Esther Schmid zugute, als sie ihren Mann, ei-
nen Witwer mit drei Kindern, heiratete und später auch noch drei
eigene Kinder dazukamen. Mit dieser Grossfamilie war ihr Glück
perfekt. Als mittlerweile bereits achtfache Grossmutter geniesst
sie es jedes Mal ausserordentlich, wenn sie von einem ihrer zahl-
reichen Angehörigen besucht wird.

Im Altersheim Kohlfirst wohnt Esther Schmid nun schon seit ein
paar Monaten. Ihr sehr persönlich eingerichtetes Zimmer macht
ihr grosse Freude. Mit der Gesundheit ist die Jubilarin zufrieden,
und sie freut sich, dass sie noch regelmässig die Singproben beim
Migros-Chor besuchen kann. Seit vielen Jahren unterstützt sie mit
ihrer Alt-Stimme fleissig ihre Mitsängerinnen, mit welchen sie
schon zahlreiche Auftritte hatte, auch in anderen Altersheimen.
Als weiteres Hobby bezeichnet Esther Schmid das Lösen von
Kreuzworträtseln. Danach sei sie richtig süchtig, erzählt sie.

Wie sie ihren Geburtstag feiern wird, weiss Esther Schmid noch
nicht, da lässt sie sich am liebsten überraschen. 

Liebe Frau Schmid, wir wünschen Ihnen alles Gute zum Ge-
burtstag und hoffen mit Ihnen auf die eine oder andere schöne
Überraschung.

Esther Schmid wird 90! Foto: us.

90 Jahre Wilhelm Hodel  

Gemeinsam alt werden 

Zu vermieten in Feuerthalen, 
ab sofort oder nach Vereinbarung

2 1/2-Zimmer-Wohnung
sonnig, grosszügig, mit Blick ins
Grüne, Hochparterre, Laminat, Küche
mit Glaskeramik, Balkon, Dusche/WC,
1049 Franken inkl.

Telefon 079 795 62 61

KLEINInserate
Zu verkaufen

Haus in Feuerthalen
9 Zimmer an ruhiger Lage. 
VP 650 000 Franken. 

Telefon 079 239 33 23

Heizungs-
Anlagen

Tel. 052 625 42 71
Mühlentalstrasse 12
8200 Schaffhausen 

Impressum
Der Feuerthaler Anzeiger erscheint
 jeden zweiten Freitag gemäss
Erscheinungs plan und wird gratis in
alle Haushaltungen von Feuer thalen
und Langwiesen verteilt. 

Herausgeber:
Politische Gemeinde Feuerthalen

Redaktionskommission:
ga. Eva Gasser, Vorsitzende
ks. Kurt Schmid, stv. Vorsitzender 
fe. Alessandro Festa
ch. Cornelia Heil
us. Ursula Schmid

Adresse:
Redaktionskommission 
Feuerthaler Anzeiger, 
Postfach 20, 8245 Feuerthalen
E-Mail: info@feuerthaleranzeiger.ch

Inserateannahme und -verwaltung,
Druck und Administration:
LANDOLT AG, Grafischer Betrieb,
8245 Feuerthalen
Telefon: 052 659 69 10; Fax: 052 659 36 11
E-Mail: info@feuerthaleranzeiger.ch

Website: www.feuerthaleranzeiger.ch

Redaktionsschluss:
Montag, 18 Uhr der Erscheinungswoche
Inseratenannahmeschluss:
Dienstag, 12 Uhr der Erscheinungswoche

Abonnementspreis: Fr. 20.– 
Auflage: 2200 Exemplare 

Das Ortsmuseum Feuerthalen legt bis zum 4. November eine Reorganisationspause ein. Bis dahin
kann das Museum nach  vorheriger Absprache trotzdem besichtigt werden.

Ortsmuseum
Dachstock altes Gemeindehaus, Schützenstrasse 2

Christian Marty
Mobile 079 672 46 20
ch.marty@bluewin.ch

Peter Loosli
Tel. G. 052 644 20 42
Tel. P. 052 659 38 85

90 Jahre Esther Schmid 

Lieder fürs Gemüt, 
Rätsel für den Geist us. Wilhelm Hodel wohnt an der Scheibenäckerstrasse 10 in Feuer-

thalen. Am 23. August kann er bei bester Gesundheit seinen 90.
Geburtstag feiern. Wilhelm Hodel meint, von ihm müsse nicht viel
in der Zeitung stehen. Immerhin erzählt er von seinem schönen
Garten, den er mit viel Liebe pflegt und in dem er schon so man-
che schöne Stunde mit seiner Frau verbracht hat.

Er freut sich auf sein Geburtstagsfest im Kreise seiner Verwand-
ten. Einen grossen Wunsch hat der Jubilar: Zusammen mit seiner
Frau möchte er seinen Lebensabend noch so lange wie möglich ge-
niessen dürfen. Wir vom Feuerthaler Anzeiger hoffen, dass Ihr
Wunsch in Erfüllung geht, und wünschen Ihnen, lieber Herr Hodel,
einen wunderschönen Geburtstag.
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Elternbildungsveranstaltungen 

Professionelle Unterstützung
bei Fragen rund um den
Familienalltag
Was bedeutet gesunde Ernährung für Kinder? Wie
mit Konflikten am Esstisch umgehen? Wie kann man
Jugendliche in der Berufswahl unterstützen? Wie
kann Elternsein auch nach der Trennung gelingen?
Welcher Erziehungskurs ist der richtige?

Franco Fregona Bildhauer

Natursteine
Grabdenkmäler
Steinmetzarbeiten

Rottmühle 3
8253 Diessenhofen
Telefon 052 657 35 80
Fax 052 657 39 67

Studierende

Bei der Schweizerischen Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenversi-
cherung führen Beitragslücken zu erheblichen Rentenkürzungen.
Deshalb ist eine lückenlose Beitragsleistung auch für Studierende von
grosser Wichtigkeit.

Nicht erwerbstätige Studierende
Die Beitragspflicht für nicht erwerbstätige Studierende beginnt am
1. Januar des Kalenderjahres, das der Vollendung des 20. Altersjahres
folgt. Dies bedeutet, dass im Jahr 2007 Studierende mit Jahrgang
1986 erstmals als nicht Erwerbstätige beitragspflichtig werden.

Beiträge
Nicht erwerbstätige Studierende haben den Mindestbeitrag von zurzeit
445 Franken, zuzüglich Verwaltungskosten von 3 Prozent, zu entrichten.

Nicht beitragspflichtig sind:
• nicht erwerbstätige Ausländerinnen und Ausländer, die sich aus-

schliesslich zu Studienzwecken in der Schweiz aufhalten und hier
keinen zivilrechtlichen Wohnsitz begründen,

• nicht erwerbstätige, verheiratete Studierende, deren Ehepartnerin
beziehungsweise Ehepartner im Jahr 2007 AHV-Beiträge von min-
destens der doppelten Höhe des Mindestbeitrags (2 x 445 = 890
Franken) entrichten wird.

Anmeldeverfahren
Die Lehranstalten auf Kantonsgebiet melden per Anfang 2008 der SVA
Zürich alle Studierenden des vergangenen Kalenderjahres. Die Studie-

renden erhalten danach in der ersten Jahreshälfte 2008 einen Frage-
bogen zur Abklärung der Beitragspflicht im Jahr 2007.

Meldepflicht
Studierende mit Studienort im Kanton Zürich, welche bis Mitte Jahr
keinen Fragebogen für das vergangene Kalenderjahr erhalten haben,
melden sich bei der Sozialversicherungsanstalt des Kantons Zürich
(SVA). Befindet sich die Schule ausserhalb des Kantons Zürich, sind
nicht erwerbstätige Studierende verpflichtet, sich bei der AHV-Zweig-
stelle des Schulorts oder der AHV-Ausgleichskasse des entsprechen-
den Schulkantons zu melden.

Erwerbstätige Studierende
Studierende, welche während ihres Studiums regelmässig oder gele-
gentlich erwerbstätig sind und im Kalenderjahr einen AHV-beitrags-
pflichtigen Verdienst von mindestens 4406 Franken erzielen, erfüllen
ihre Beitragspflicht als Erwerbstätige und sind von der Leistung des
Beitrags für Studierende befreit.

Wird nach Studienabschluss keine Erwerbstätigkeit aufgenommen
(Dissertation, private Studien und so weiter), ist unbedingt darauf zu
achten, dass die AHV-Beitragsleistung nicht unterbrochen wird. Für
weitere Auskünfte steht die SVA Zürich gerne zur Verfügung.

Merkblätter und Formulare können auch direkt über unsere Website
www.svazurich.ch heruntergeladen werden.

SVA Zürich, Telefon 044 448 50 00, www.svazurich.ch

AHV-Beitragspflicht der Studierenden 2007

Im neuen Veranstaltungspro-
gramm finden Eltern ein gros-
ses Angebot an Kursen, Refera-
ten und Veranstaltungen, die
helfen, den herausfordernden
Alltag mit Kindern jeden Al-
ters zu meistern. Die Kurse und
Vorträge werden von kompe-
tenten und erfahrenen Fachleu-
ten geleitet. Mit den so genann-
ten Bildungsgutscheinen sind
die Angebote für jedes Budget
erschwinglich.

Die Geschäftstelle Elternbil-
dung Nord bringt jeweils Ende

August und Ende Januar ein
Veranstaltungsprogramm he-
raus. 

Wenn Sie das Programm kos-
tenlos beziehen möchten, sen-
den Sie eine E-Mail mit Ihrem
Namen und Ihrer Adresse an
eb@ajbnord.zh.ch, oder rufen
Sie uns an: Telefon 052 269 
19 69.

Erika Imhof Nielsen, Nadja Merz
Geschäftsstelle Elternbildung Nord

Jugendsekretariate Winterthur und
Andelfingen
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Reformierte Kirche
FR 10. Aug. 21.00 Uhr Openair 

film-Forum Spilbrett
«Wie im Himmel» ist der Titel des Films
Nach der Aufführung besteht die Möglichkeit, 
an der «kinoBar» zu diskutieren

SO 12. Aug. 9.30 Uhr Gottesdienst gemeinsam mit der 
Kirchgemeinde Laufen in der Kirche Laufen
Predigt: Pfarrerin Regula Reichert
Anschliessend Apéro

FR 17. Aug. 15.00 Uhr «Müsli-Treff» im Zentrum Spilbrett
19.30 Uhr Ad-hoc-Chor-Probe im Zentrum Spilbrett

SO 19. Aug. 9.30 Uhr Gottesdienst gemeinsam mit der 
Kirchgemeinde Laufen
Predigt: Pfarrer Peter Wabel. Anschl. Apéro 

DI 21. Aug. 14.00 Uhr Arbeitskreis der Frauen im Zentrum Spilbrett

Römisch-katholische Kirche
SA 11. Aug. 18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen (ref. Kirche)
SO 12. Aug. 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen

11.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen (ref. Kirche)
MI 15. Aug. 18.30 Uhr Rosenkranz im Pfarrhaus
FR 17. Aug. 9.00 Uhr Heilige Messe im Pfarrhaus
SA 18. Aug. 18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen (ref. Kirche)
SO 19. Aug. 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen

zum Schulanfang, Kinder gestalten mit
Apéro im Anschluss

11.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen (ref. Kirche)
zum Schulanfang, Kinder gestalten mit
Kleinkinderfeier im Zentrum Spilbrett
Apéro im Anschluss

MI 22. Aug. 18.30 Uhr Rosenkranz im Pfarrhaus
FR 24. Aug. 9.00 Uhr Heilige Messe im Pfarrhaus

Wir suchen LEITERINNEN
für die Mädchenriege, das Jugendturnen und für 
die DTV-Aktiv-Gruppe

Die Turnstunden: 
Mädchenriege: Montagabend  18.30 – 20.00 Uhr oder

Dienstagabend 18.00 – 19.30 resp. 19.45 – 21.15 Uhr
DTV-Aktiv-Gruppe Montagabend 20.00 – 21.30 Uhr
(Alle Sparten turnen in der Turnhalle Stumpenboden)

Es besteht die Möglichkeit, Aus- respektive Weiterbildungskurse beim Schaff-
hauser Turnverband sowie beim Schweizerischen Turnverband zu besuchen. 
Wir freuen uns, wenn sich Interessierte bei uns melden oder direkt in 
einer Stunde bei uns schnuppern. Für weitere Auskünfte wendet euch
 unverbindlich an Vreni Lüchinger, Telefon 052 659 29 48, oder Susanne
 Fischer, Telefon 052 659 17 65.

Petra Weibel
Hauptstrasse 36, 8246 Langwiesen

Tel. 052 659 42 67 / 079 477 57 44, relax_massage@freesurf.ch

Wer seine Sommerferien zu Hause verbringen darf, kann sich in
Langwiesen verwöhnen und in Ferienstimmung versetzen lassen.

Jeden Donnerstag von 10.00 bis 18.00 Uhr 

Massage im Strandbad Rhywiese 
in Langwiesen, unter freiem Himmel, direkt am Rhein

• Bein- oder Rücken-Nacken-Massage

In meiner Praxis kann ich Sie mit Folgendem verwöhnen:

• Rücken-Nacken-Massage
• Haarentfernung mit Warmwachs
• Wimpern und Augenbrauen färben
• La Stone Therapy (zirka Oktober bis April)

Für alle Behandlungen werden auch Geschenkgutscheine ausgestellt.
Diese können auch in der Badi eingelöst werden.

Es lädt herzlich ein: Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Feuerthalen-Langwiesen

«Wie im Himmel»

OPENAIR

mit «kinoBar»

Freitag, 10. August
ab 21.00 Uhr

Zentrum Spilbrett
Eintritt frei

SCHIESSEN

Obligatorisches Bundesprogramm 
300 Meter
im Chüele Tal, Flurlingen

Letzte Möglichkeit, um das Pflichtprogramm in diesem Jahr zu erfüllen!

Samstag, 18. August 2007
13.00 bis 15.00 Uhr
Pflichtschützen: Bitte Aufforderung (PISA-Schreiben) / Dienstbüchlein /
Leistungsausweis und Schiessbüchlein mitbringen.

SV Flurlingen

Terminkalender August
Wochentag Datum Anlass Ort Veranstalter
Mittwoch 15. August SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Samstag 18. August Letztes Bundesprogramm 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützenverein Flurlingen
Mittwoch 22. August SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Freitag 24. August Zürcher Kantonalschützenfest Weinland (bis 27. August) Bezirksschützenverein Andelfingen

• Ambulanz 144
• Feuerwehr 118

• Giftnotfall 145
• Polizeinotruf 117
• SPITEX 052 659 28 02

Wichtige Telefonnummern


